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VORWORT

Die Förderung der Bildungs- und Weiterbil-
dungsberatung in Berlin ist seit mehr als 30 
Jahren eine Erfolgsgeschichte, die einmalig 
für Deutschland ist. Beratungsangebote und 
-strukturen sind entstanden und haben sich 
über eine lange Zeit des Bestehens gewan-
delt, andere sind neu dazugekommen. Das 
Angebot an Bildungsberatung gefördert durch 
die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit 
und Soziales wurde insbesondere mit der Ein-
führung des Fachkonzepts der Beratung zu 
Bildung und Beruf (BBB) im Jahr 2016 immer 
den bildungspolitischen und gesellschaftlichen 
Bedingungen angepasst.

Dadurch ist es immer wieder erfolgreich ge-
lungen, alle Berlinerinnen und Berliner, die es 
wünschen, kostenfrei und unabhängig zu Bil-
dung und Beruf in derzeit 10 Beratungsstellen 
zu beraten. Die Zahlen und Daten hierzu spre-
chen für sich.

 
Welche Entwicklungen prägten 
das Jahr 2021?

Im Ergebnis eines Interessenbekundungs-
verfahrens, das neben der Umsetzung des 
Fachkonzepts BBB auch die Bereitstellung 
der berlinweiten Beratungsangebote in allen 
Stadtbezirken Berlins zum Ziel hatte, sind 2021 
drei neue Beratungsstellen dazugekommen, 
die sich erst einmal im Netzwerk etablieren 
mussten. Dieser Prozess war geprägt von um-
fangreicher Einarbeitung und Qualitätsent-
wicklung in den neu entstandenen Standorten 
unter Berücksichtigung der pandemischen 
Situation. Trotz dieser Hürden konnte eine er-
folgreiche Beratungstätigkeit in allen Standor-
ten eingeführt bzw. fortgesetzt werden, wenn 
auch in geringerem Umfang als in den Vorjahren 
2019 und 2020.  

2021 gelang es, die Kooperationen mit den 
Agenturen für Arbeit im Rahmen der Berufs-
beratung im Erwerbsleben (BBiE) im Kontext 
der Nationalen Weiterbildungsstrategie zu ak-
tivieren, fortzusetzen und neu zu etablieren. 
Dazu fanden verschiedene Austausche der 
Regionaldirektion Berlin mit der Senatsver-
waltung für Integration, Arbeit und Soziales 
und den Beratungsstellen des Netzwerkes Be-
ratung zu Bildung und Beruf statt. Es erfolgte 
eine Vorstellung der BBiE beim Netzwerktref-
fen der 10 BBB-Standorte. In der Folge dessen 
fanden individuelle Absprachen der Beraten-
den des Netzwerks Bildungsberatung mit den 
jeweilig zuständigen Vertreterinnen und Ver-
tretern der Agenturen für Arbeit statt. 

Wie bereits im Vorjahr war auch im Jahr 2021 
eine Beratung vor Ort bei den 10 Beratungsein-
richtungen nur eingeschränkt möglich. Nach-
dem im Jahr 2020 noch vieles neu war und 
erprobt werden musste, hat sich die ortsunab-
hängige Beratung 2021 in allen Formaten zu-
nehmend etabliert. Besonders die telefonische 
und die internetbasierte Beratung konnten in 
den Beratungsstellen weiter ausgebaut, aus-
differenziert und in einem stärkeren Maß an-
geboten werden. 

Der nachfolgende jährliche Beratungs-Monitor 
fasst zusammen, welche Ergebnisse im Jahr 
2021 im Einzelnen erzielt wurden, und zeigt 
zugleich auf, welche Entwicklungen, Innovatio-
nen und Herausforderungen das vergangene 
Jahr prägten. Welchen unmittelbaren Einfluss 
die veränderten Rahmenbedingungen auf die 
Umsetzung und die Ergebnisse nehmen und 
welche grundlegenden Unterschiede im Ver-
gleich zu den Vorjahren deutlich werden, ver-
anschaulicht der vorliegende Bericht.

Beratungs-Monitor 2021 | VORWORT
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JAHRESERGEBNISSE 2021

SPANDAU & CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF:
https://www.gesbit.de/lebensbegleitendes-lernen/
beratung-zu-bildung-beruf-spandau-charlottenburg-wilmersdorf

KONTINUUM E.V.:
https://www.kontinuum-berlin.de

PANKOW & REINICKENDORF:
https://chance-bildungsberatung.de

LICHTENBERG & MARZAHN-HELLERSDORF:
https://www.beratungsstation.de

FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG & MITTE:
https://aub-berlin.de/fuer-erwachsene/beratung-zu-bildung-
und-beruf-in-friedrichshain-kreuzberg-und-mitte

NEUKÖLLN & TREPTOW-KÖPENICK: 
https://www.gesbit.de/lebensbegleitendes-lernen/
beratung-zu-bildung-beruf-neukoelln-treptow-koepenick

STEGLITZ-ZEHLENDORF & TEMPELHOF-SCHÖNEBERG: 
https://www.goldnetz-berlin.org/beratung-bildung-beruf-berlin.htm

FACHBERATUNG BERUFLICHE NACHQUALIFIZIERUNG: 
https://www.sanq.de/beratungsangebote.html

FACHBERATUNG ERFOLG MIT SPRACHE UND ABSCHLUSS: 
https://aub-berlin.de/fuer-erwachsene/emsa

FACHBERATUNG QUALIFIZIERUNGSBERATUNG IN KMU: 
https://www.gesbit.de/lebensbegleitendes-lernen/fachstelle-
qualifi zierungsberatung-in-kleinen-und-mittleren-unternehmen-kmu   
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2021 2020 2019

Bildungsberatung 12 001  
(davon 1 499 Beratung 

für Zugewanderte)

12 235  
(davon 1 323 Beratung 

für Zugewanderte)

12 094  
(davon 586 Beratung 

für Zugewanderte1)

Beratung für Geflüchtete 6 793 7 375 8 447

EMSA 287 236 312

FbQu 242 272 329

Infotelefon 3 10 42

Unterstützungsleistungen 781 1 014 1 818

Im Jahr 2021 fanden im Rahmen der Beratung zu Bildung und  
Beruf im Land Berlin insgesamt 20 107 Beratungsgespräche statt. 

BERATUNGEN 2021

Die Beratung zu Bildung und Beruf im Land 
Berlin ist ein offenes, unabhängiges und kos-
tenfreies Angebot für Berlinerinnen und Ber-
liner, das die Bildungsberatung (inklusive der 
Beratung für Zugewanderte) in allen Stadtbe-
zirken sowie mehrere Fachberatungsangebote 
umfasst. Im Rahmen der Fachberatungen wird 
zu spezifischen Anliegen der Kundinnen und 
Kunden beraten oder sie ist auf bestimmte 
Zielgruppen ausgerichtet. Zu diesen Fachbera-
tungen zählen die Beratung für Geflüchtete, die 
Fachberatung EMSA – Erfolg mit Sprache und 
Abschluss, die Fachberatung berufliche Quali-
fizierung (FbQu) und die Fachberatung Quali-
fizierungsberatung in KMU. Zudem werden 
Menschen bei Bedarf am Infotelefon Weiter-
bildung oder zu spezifischen Unterstützungs-
leistungen (z. B. zu Bewerbungen) beraten. 

Im Jahr 2021 fanden 12 001 Beratungsgesprä-
che im Rahmen der Bildungsberatung statt;  
1 499 davon in der Beratung für Zugewander-
te. Im Bereich der Fachberatungen wurden  
6 793 Gespräche in der Beratung für Geflüch-

tete durchgeführt, 287 Gespräche im Service 
EMSA und 242 in der FbQu. Das Infotelefon 
Weiterbildung wurde in Berlin nur dreimal für 
Beratungsgespräche angerufen; zu spezifi-
schen Unterstützungsleistungen wurden 781 
Gespräche geführt.

Die Gespräche in der Bildungsberatung (inkl. 
Beratung für Zugewanderte) dauerten im 
Schnitt rund 51 Minuten und wurden über-
wiegend als Einzelberatungen durchgeführt. 
In der Beratung für Geflüchtete wurde durch-
schnittlich 56 Minuten lang beraten. 

Die Mehrheit der Kundinnen und Kunden hat 
das jeweilige Beratungsangebot einmalig in 
Anspruch genommen, während ein geringe-
rer Anteil eine oder mehrere Folgeberatun-
gen vereinbart hat. In der Bildungsberatung 
(inkl. Beratung für Zugewanderte) fanden im 
Jahr 2021 insgesamt 6 307 Erstgespräche und  
5 694 Folgegespräche statt. In der Beratung 
für Geflüchtete wurden 3 409 Erstgespräche 
und 3 384 Folgegespräche durchgeführt.

Anzahl der Beratungsgespräche nach Beratungsangebot

Beratungs-Monitor 2021 | BERATUNGEN 2021	

1	 Die gesonderte Erfassung der Beratung für Zugewanderte begann im Jahr 2019 unterjährig.



7

42 Infotelefon
325 FbQu 

225 EMSA

Im Jahr 2021 verteilte sich die Anzahl der Kun-
dinnen und Kunden wie folgt2:

6 338 Menschen haben die Bildungsberatung 
aufgesucht; darunter waren 801 Kundinnen 
und Kunden der Beratung für Zugewander-
te. In den Fachberatungsangeboten wurden 
insgesamt 3 893 Menschen beraten. Diese 
Beratungen verteilten sich auf die Beratung 
für Geflüchtete, die Beratung zu Nachqualifi-
zierung (FbQu) und zum Nachholen von Be-
rufsabschlüssen (EMSA). 690 Kundinnen und 
Kunden ließen sich zu Unterstützungsleistun-
gen beraten. Das Infotelefon wurde von drei 
Personen angerufen. 

Im Vergleich zu den vergangenen Jahren war 
2021 die Anzahl der Kundinnen und Kunden 

rückläufig: So wurde z. B. die Bildungsbe-
ratung (inkl. Beratung für Zugewanderte) im 
Jahr 2020 von 7 650 und im Jahr 2019 von 
8 221 Menschen in Anspruch genommen. Die 
Beratung für Geflüchtete verzeichnete 5 552 
Kundinnen und Kunden im Jahr 2019; im Jahr 
2020 wurde sie von 4 300 Menschen genutzt. 

Auf den kommenden Seiten sind mit der Bil-
dungsberatung und der Fachberatung für Ge-
flüchtete die am häufigsten genutzten Bera-
tungen aufgeschlüsselt. Die Fachberatungen 
EMSA und FbQu sowie die Beratungen am 
Infotelefon und zu Unterstützungsleistungen 
werden im Folgenden vernachlässigt. Sofern 
nicht anders angegeben, ist in den Darstel-
lungen der Bildungsberatung die Beratung für 
Zugewanderte integriert.

Anzahl der beratenen Personen nach Bildungsberatung und Fachberatungen 

BERATUNGEN 2021

Insgesamt 10 924 Kundinnen und Kunden haben im Jahr 
2021 die Angebote der Beratung zu Bildung und Beruf im 
Land Berlin in Anspruch genommen.

(davon 801 Beratung für Zugewanderte)
6 338 Bildungsberatung

232 FbQu 
3 Infotelefon

690 Unterstützungsleistungen

129 EMSA

2	� Darunter sind auch Kundinnen und Kunden aus dem Vorjahr erfasst, die im Jahr 2021 ein oder mehrere Folgegespräche wahr-
genommen haben.

......................................................................

......................................................................

20
21 3 532 Beratung für Geflüchtete

7 650 Bildungsberatung

266 FbQu 
10 Infotelefon

935 Unterstützungsleistungen

131 EMSA
......................................................................20

20 4 300 Beratung für Geflüchtete

8 458 Bildungsberatung 

1 761 Unterstützungsleistungen

20
19 5 552 Beratung für Geflüchtete

(davon 435 Beratung für Zugewanderte)

(davon 862 Beratung für Zugewanderte)
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ORTSUNABHÄNGIGE BERATUNGEN 
IN DER PANDEMIE

Beratungs-Monitor 2021 | ORTSUNABHÄNGIGE BERATUNGEN

Die Angebote der Beratung zu Bildung und Beruf haben sich im Zuge der Corona-Pandemie und der 
zunehmenden Digitalisierung der Arbeitswelt sowohl bewährt als auch verändert. Diverse Infektions-
schutzmaßnahmen und Kontaktbeschränkungen haben dazu geführt, dass persönliche Beratun- 
gen vor Ort zunächst nicht mehr möglich waren und durch telefonische oder Online-Beratungen 
ersetzt werden mussten. Die Beratungsstellen sowie die Kundinnen und Kunden haben sehr flexibel 
auf die Herausforderungen reagiert. Lag der Anteil von telefonischer und internetbasierter Beratung 
2019 noch bei 6 Prozent, so stieg er 2021 auf 69 Prozent an. Die ortsunabhängigen Beratungs-

Formate der Bildungsberatung 
 
In der Bildungsberatung zeigt sich ein kon- 
stanter Trend hin zu telefonischer und inter-
netbasierter Beratung. Der Jahresdurch-
schnitt des Anteils der Beratungen vor Ort fiel 
von 94 Prozent im Jahr 2019 auf 31 Prozent 
im Jahr 2021. 20202021 202120212020 202020192019 2019

58 % 

31 % 

94 % 

26 % 
40 % 

2 % 
16 % 

29 % 

4 % 

vor Ort
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internetbasiert

vor Ort
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Entwicklung der Formate
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100 % 

80 %  

60 %  

40 %  

20 %  

0 %  

formate kamen immer dann zur Anwendung, wenn anderweitig eine schnelle Erreichbarkeit der 
Beratungseinrichtungen nicht gegeben war.

Beratungen vor Ort wurden durchschnittlich etwas häufiger von Männern und von nicht erwerbs-
tätigen Menschen besucht. Frauen sowie Menschen mit hohem Bildungsabschluss nahmen tenden-
ziell stärker das Angebot einer Online-Beratung in Anspruch. Generell fanden die Erstgespräche im 
Schnitt häufiger vor Ort statt und die Folgegespräche eher telefonisch oder online. 

Formate der Beratung  
für Geflüchtete 

Auch in der Beratung für Geflüchtete zeigt 
sich innerhalb der drei Jahre eine Entwick-
lung hin zu telefonischer und internetbasier-
ter Beratung. Der Anteil der Gespräche vor 
Ort fiel von 89 auf 43 Prozent. 

Entwicklung der Formate

Entwicklung der Gesamtzahl der Beratungen

vor Ort
telefonisch
internetbasiert

vor Ort
telefonisch
internetbasiert

20202021 202120212020 202020192019 2019
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38 % 

6 % 12 % 19 % 
4 % 

200

1 000

800

600

400

Jan 19 Jul 19 Jan 20 Jul 20 Jan 21 Dez 21Jul 21

Jan 19 Jul 19 Jan 20 Jul 20 Jan 21 Dez 21Jul 21
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2020:	 62,3 %  |	 37,3 %  |  0,1 % divers 

WER GEHT ZUR BERATUNG? 
SOZIODEMOGRAFIE DER KUNDINNEN UND KUNDEN 

Beratungs-Monitor 2021 | SOZIODEMOGRAFIE

Die Beratung zu Bildung und Beruf im Land Berlin steht allen Menschen offen, unabhängig von 
Berufsausbildung, Herkunft und Lebenssituation. In der Bildungsberatung waren fast drei Viertel 
der Beratenen zwischen 15 und 49 Jahre alt. Sie wurde häufiger von Frauen als von Männern ge-
nutzt. 

Bildungsberatung 2021

62,4 % Frauen

36,7 % Männer

0,2 % divers 0,8 % keine Angabe

2019:	 62,3 %  |	 37,3 %  |  0,2 % divers 

Alterskohorten  

Angaben in %

100 % 80 % 60 % 40 % 20 % 0 % 

2021

2020

2019

bis 18 Jahre
19-24 Jahre
25-34 Jahre

keine Angabe35-49 Jahre
50-64 Jahre
ab 65 Jahre

1,8

1,3 7,0 31,5 45,3 14,3
0,2

0,4

0,3 5,4 24,7 47,6 21,0 0,2

8,6 31,5 41,7 14,7
0,3

1,4

0,8
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2020:	 44,4 %  |	 54,5 %  |  0,8 % divers 

SOZIODEMOGRAFIE

Beratung für Geflüchtete 2021

0,4 % divers

56,2 % Frauen

42,1 % Männer

1,3 % keine Angabe

2019:	 41,7 %  |	 57,6 %  |  0,6 % divers 

Erstmalig waren im Jahr 2021 auch unter den Kundinnen und Kunden der Beratung für Geflüch-
tete mehr Frauen als Männer vertreten. Hier beträgt der Anteil der 25- bis 49-Jährigen ebenfalls 
mehr als 70 Prozent. Die Gruppe der 19- bis 24-Jährigen war in der Beratung für Geflüchtete mit 
rund 18 Prozent deutlich stärker repräsentiert als in der Bildungsberatung mit rund 9 Prozent. 

Alterskohorten  

Angaben in %

100 % 80 % 60 % 40 % 20 % 0 % 

2021

2020

2019

bis 18 Jahre
19-24 Jahre
25-34 Jahre

keine Angabe35-49 Jahre
50-64 Jahre
ab 65 Jahre

3,4

3,8 18,1 39,1 33,9 4,6
0,1

0,4

2,0 18,7 40,0 32,7 6,3 0,1

17,6 34,5 36,8 6,0
0,3

1,4

0,2
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HÖCHSTER SCHULABSCHLUSS 2021 in % 2020 in % 2019 in %

ohne allgemeinbildenden Schulabschluss 3,8 3,3 5,2

Haupt-/Volksschulabschluss 6,1 5,0 6,5

mittlerer Schulabschluss 17,6 14,3 17,3

Fachhochschulreife 4,2 4,3 4,6

allgemeine/fachgebundene Hochschulreife 37,4 38,8 34,4

Schulabschluss im Ausland erworben 24,2 30,2 29,7 
gleichwertig anerkannt 17 16 11 

abgestuft anerkannt 3 2 3

Anerkennung beantragt 4 2 3 

Anerkennung nicht beantragt 76 80 83

keine Angabe 6,6 4,0 2,3

HÖCHSTER BERUFSABSCHLUSS 2021 in % 2020 in % 2019 in %

ohne beruflichen Abschluss 20,9 22,4 25,9 

Lehre/Berufsausbildung 21,7 19,0 23,8

Fachhochschule 3,6 3,8 4,3

Universität 27,2 28,4 22,2

Berufsabschluss im Ausland erworben 13,6 17,0 18,4

gleichwertig anerkannt 13 12 10

abgestuft anerkannt 6 5 6 

Anerkennung beantragt 5 4 4 

Anerkennung nicht beantragt 72 74 76 

nicht anerkannt 5 4 3 

Sonstiges 5,0 4,5 3,0 

keine Angabe 8,0 4,8 2,4 

Beratungs-Monitor 2021 | SOZIODEMOGRAFIE

SOZIODEMOGRAFIE DER KUNDINNEN UND KUNDEN
IN DER BILDUNGSBERATUNG

Die Angebote der Bildungsberatung wurden häufig von Menschen mit Abitur in Anspruch genom-
men. Im Jahr 2021 verfügte rund ein Fünftel der Beratenen zum Zeitpunkt des Gesprächs (noch) 
nicht über eine abgeschlossene Berufsausbildung. Auch viele Menschen, die ihren Schul- oder 
Berufsabschluss im Ausland erworben haben, suchten die Bildungsberatung auf.  

Der Anteil der Beratenen, die 
ihren Schulabschluss im Aus-
land erworben haben, war im 
Jahr 2021 geringer als in den 
Vorjahren. Der Prozentsatz 
der Beratenen mit mittlerem 
Schulabschluss ist dagegen 
im Vergleich zum Vorjahr 
leicht angestiegen. 

Auch der Anteil der Beratenen, 
die ihren Berufsabschluss im 
Ausland erworben haben, ist 
im Vergleich zu den Vorjahren 
leicht abgesunken. Gleich-
zeitig ist innerhalb dieser 
Gruppe der Prozentsatz der 
Menschen gestiegen, deren 
Berufsabschluss in Deutsch- 
land als gleichwertig aner-
kannt wurde.
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Migrationshintergrund

Unter den Kundinnen und Kunden in der Bildungsberatung (inkl. Beratung für Zugewanderte) im 
Jahr 2021 hatten 43,7 Prozent einen Migrationshintergrund (47,3 Prozent kein Migrationshinter-
grund; 8,9 Prozent keine Angabe). Die häufigsten Herkunftsländer insgesamt waren die Türkei und 
Polen.3

Im Jahr 2020 hatten 44,8 Prozent der Kundinnen und Kunden in der Bildungsberatung einen 
Migrationshintergrund, im Jahr 2019 waren es 46,4 Prozent. Es zeigt sich, dass der Anteil der Be-
ratenen mit Migrationshintergrund in den vergangenen Jahren in geringem Maße rückläufig war.

SOZIODEMOGRAFIE

Häufigste Herkunftsländer

2021

ITALIEN 7,1 %

SYRIEN 5,7 %

POLEN 7,6 %

TÜRKEI 9,8 %

VIETNAM 4,6 % 

TÜRKEI 11,8 %

SYRIEN 4,8 %

ITALIEN 8,5 %

SPANIEN 3,5 %

POLEN 7,4 %

2020

TÜRKEI 15,5 %

SYRIEN 4,8 %

RUSSLAND 3,9 %

ITALIEN 6,1 %

POLEN 6,7 %

3	� Betrachtet man ausschließlich die Beratung für Zugewanderte, sind die Türkei und Italien die häufigsten Herkunftsländer der 
Kundinnen und Kunden, gefolgt von Russland, Iran und Vietnam.

2019
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Erwerbsstatus (Auswahl)

Das Gesamtbild des Erwerbsstatus der Kundinnen und Kunden in der Bildungsberatung ist im 
Vergleich zu den Vorjahren weitgehend stabil geblieben. Deutlich geringer geworden ist seit dem 
Jahr 2019 der Anteil der Arbeits- oder Ausbildungssuchenden, während der Anteil der Teilzeit-
beschäftigten gestiegen ist. 

arbeits-/ausbildungssuchend

Vollzeit erwerbstätig

Teilzeit erwerbstätig (bis zu 30 Std./Woche)

Soloselbstständigkeit

nicht erwerbstätig wegen Studium 

nicht erwerbstätig wegen Schulbesuch

nicht erwerbstätig wegen Familienarbeit 

Rente/Grundsicherung 

nicht erwerbstätig wegen Pflege

10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 0 % 

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

35,3
36,5

46,2

25,7
25,8

21,2

17,8
16,1

12,2

7,2
7,6

5,4

3,1
3,0

2,2

2,5
1,9
1,7

2,1
1,8
2,2

0,6
0,6
1,0

0,2
0,1
0,1
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SOZIODEMOGRAFIE DER KUNDINNEN UND KUNDEN
IN DER BERATUNG FÜR GEFLÜCHTETE

* berechtigt zum Studium in dem Land, in dem der Abschluss erworben wurde

Schulische und berufliche Bildung

In der Beratung für Geflüchtete verfügten im Jahr 2021 weiterhin fast drei Viertel der Kundinnen und 
Kunden über einen Schulabschluss und mehr als 40 Prozent über einen Berufs- oder Studienab-
schluss. Das Niveau der Bildungsabschlüsse ist im Vergleich zu 2019 gestiegen, im Vergleich zu 2020 
minimal gesunken. 

SCHULISCHE UND BERUFLICHE BILDUNG 2021 in % 2020 in % 2019 in %

Beratene mit Schulabschluss 73,3 72,9 65,5

     darunter hoher Schulabschluss* 48,4 50,9 46,2

Beratene mit Berufs-/Studienabschluss 40,2 41,0 33,9

     darunter abgeschlossenes Studium 29,8 31,0 24,9 

Deutschkenntnisse

Der Anteil der Beratenen mit Deutschkenntnissen, die mindestens über ein Sprachniveau B1 verfü-
gen, ist im Jahr 2021 mit 68,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr stabil geblieben, während der Anteil 
der Beratenen ohne bzw. mit sehr geringen Deutschkenntnissen (A0 und A1) etwas angestiegen ist.4  

B 1 und höher A2 A1 A0 keine Angabe

68,4 68,8

60,8 

19,0

14,2

19,5

6,17,2 7,2
2,7

7,0
4,9 3,82,8

7,7

4	� Die Sprachniveaustufen werden nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER) festgelegt. Die Skala 
der Sprachkenntnisse reicht von A1 und A2 (elementare Sprachanwendung) über B1 und B2 (selbstständige Sprachanwendung) bis 
zu C1 und C2 (kompetente Sprachverwendung). Siehe auch: https://europaeischer-referenzrahmen.de/sprachniveau.php

0 % 

10 % 

20 % 

30 % 

40 % 

50 % 

60 % 

70 % 
2021
2020
2019

https://europaeischer-referenzrahmen.de/sprachniveau.php
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Häufigste Herkunftsländer

Im Jahr 2021 stammten die meisten Kundinnen und Kunden der Beratung für Geflüchtete aus dem 
Iran, gefolgt von Afghanistan und Syrien. Auch in den Vorjahren kam der Großteil der Beratenen aus 
diesen drei Ländern.

2021

SYRIEN 14,3 %

TÜRKEI 2,2 %

2020

AFGHANISTAN 14,6 %

IRAN 16,7 %

SYRIEN 13,7 %

IRAN 14,1 %

AFGHANISTAN 8,3 %

IRAK 3,5 %

GUINEA 1,4 %
IRAN 12,4 %

AFGHANISTAN 9,6 %

IRAK 3,9 %

TÜRKEI 2,3 %

2019
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Erwerbsstatus

Der Erwerbsstatus der Kundinnen und Kunden ist im Laufe der dreijährigen Betrachtung weitge-
hend stabil geblieben. Gut 6 Prozent der Beratenen im Jahr 2021 waren erwerbstätig; 75 Prozent 
suchten eine Arbeit oder einen Ausbildungsplatz. Der Anteil der Kundinnen und Kunden, die keinen 
Zugang zum Arbeitsmarkt hatten, ist im Vergleich zum Vorjahr nochmals geringfügig gesunken.

arbeits-/ausbildungssuchend

Schülerin/Schüler

erwerbstätig

kein Arbeitsmarktzugang

Ausbildung 

Studium

Praktikum

keine Angabe

10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 0 % 

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

2021
2020
2019

75,1

73,4
77,1

7,1
7,1

8,6

6,4
5,6

4,0

3,5
4,8

6,4

2,6
1,5
1,3

1,1
0,8
1,0

0,2
0,3
0,3

4,0

5,0
2,6
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Im Jahr 2021 waren Fragen zur beruflichen Entwicklung, zur Um- oder Neuorientierung sowie zum 
beruflichen Wiedereinstieg nach wie vor die am häufigsten genannten Anlässe, die Bildungsbera-
tung aufzusuchen. Das Thema beruflicher Wiedereinstieg hat im Vergleich zu den Vorjahren jedoch 
an Relevanz verloren. Dagegen gewannen Fragen zur beruflichen Entwicklung erneut an Bedeu-
tung, was die zunehmenden Herausforderungen im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung und 
Flexibilisierung der Arbeitswelt widerspiegelt. 

Beratungs-Monitor 2021 | ANLÄSSE UND INHALTE

ANLÄSSE UND INHALTE DER BERATUNGEN

Anlässe für die Bildungsberatung Mehrfachnennungen möglich

2021 2020 2019

berufliche Entwicklung 24,9 % 21,6 % 13,6 %

berufliche Um-/Neuorientierung 21,0 % 22,2 % 23,0 %

beruflicher Wiedereinstieg gesamt 16,1 % 21,1 % 26,7 %

nach Arbeitslosigkeit 11,6 % 16,2 % 19,2 %

nach Lebensereignis oder gesundheitlicher Veränderung 6,9 % 7,3 % 3,1 %

Berufswahl und Ausbildung gesamt 14,0 % 12,7 % 12,4 %

Erstausbildung oder -studium 7,9 % 6,5 % 6,3 %

Zweitausbildung oder -studium 4,5 % 5,0 % 5,1 %

Berufsvorbereitung 2,2 % 1,3 % 1,1 %

Beschäftigungseinstieg 11,2 % 8,6 % 7,2 %

Nachholen von Bildung gesamt 9,2 % 11,4 % 16,0 %

berufsrelevanter Spracherwerb 4,8 % 8,1 % 11,3 %

Nachholen eines Berufsabschlusses 3,2 % 2,5 % 3,4 %

Nachholen eines Schulabschlusses 1,9 % 1,4 % 1,6 %

Bildung/Weiterbildung ohne direkten Berufsbezug 3,5 % 1,4 % 1,1 %

keine Angabe 0,0 % 1,0 % 1,0 %
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Die Information über geeignete Bildungsmöglichkeiten war in 2021, wie auch im Vorjahr, das am 
häufigsten besprochene Thema in der Bildungsberatung und verzeichnet eine zunehmend hohe 
Relevanz für die Kundinnen und Kunden.  

Inhalte der Beratung für Geflüchtete Mehrfachnennungen möglich

Inhalte der Bildungsberatung Mehrfachnennungen möglich

Fast die Hälfte der Kundinnen und Kunden in der Beratung für Geflüchtete im Jahr 2021 gab an, be-
rufliche Ziele und Perspektiven erarbeiten zu wollen. Der Bedarf nach unterstützenden Leistungen 
sowie nach Informationen zu geeigneten Bildungsangeboten und beruflichen Anschlussmöglich-
keiten war in 2021 geringer ausgeprägt als in den Vorjahren. 

Beratung zu Bildungsmöglichkeiten  
 
Bilanzierung bildungs- und berufsbezogener Aktivitäten

Unterstützung bei der Umsetzung von Bildungs-  
und Berufszielen

Erarbeitung beruflicher Ziele und Perspektiven

Beratung zu geeigneten Bildungsangeboten  
und beruflichen Anschlussmöglichkeiten

Erstellung einer individuellen Kompetenzerfassung

Unterstützende Leistungen

Orientierung zu anschließenden Beratungsangeboten/ 
Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpartnern

2021

2021

Prozent

50

40

30

20
2020

2020

2019

2019

44,7

37,7

26,9

36,7

32,1

41,2

33,5

45,3

41,7

Prozent
60

50

40

30

20

10

0

49,3

33,0

26,9

21,2

5,3 6,2
9,8

27,5

31,129,2

22,3

44,9
45,7

55,3

48,1
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BERATUNG SUCHEN UND FINDEN
ZUGANG ZU DEN BERATUNGSANGEBOTEN 

Die Kundinnen und Kunden haben auch im Jahr 2021 besonders häufig über ihr persönliches 
Umfeld von den Angeboten der Bildungsberatung und der Beratung für Geflüchtete erfahren. 
Viele Beratene nannten auch eigene Recherchen, Werbung und Öffentlichkeitsarbeit bzw. die 
Vermittlung durch andere Einrichtungen und Organisationen als Zugangskanäle.

Zugangskanäle zur Bildungsberatung Mehrfachnennungen möglich

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit verzeichneten für die Bekanntheit der Bildungsberatung eine 
zunehmende Bedeutung: Der Anteil der Beratenen, die über diese Kanäle von den Angeboten er-
fuhren, stieg von 4,7 Prozent im Jahr 2019 auf mehr als 12 Prozent im Jahr 2021. Das deutet darauf 
hin, dass die Erstellung der eigenen Website für Bildungsberatung (https://beratung-bildung-beruf.
berlin) Früchte trägt und zunehmend mehr Menschen auch über diese Quelle das Angebot finden 
und nutzen. 

2021 2020 2019

persönliches Umfeld 19,1 % 23,1 % 21,3 %

Angebot schon bekannt 15,2 % 15,8 % 14,0 %

eigene Recherche 14,6 % 14,2 % 10,8 %

Werbung/Öffentlichkeitsarbeit 12,1 % 6,0 % 4,7 %

Jobcenter 8,8 % 11,2 % 18,3 %

Bildungseinrichtung 4,1 % 2,7 % 1,3 %

Bildungsprämienberatung 4,0 % 2,8 % 1,3 %

Spontanbesuch 3,9 % 4,9 % 8,5 %

Agentur für Arbeit 3,3 % 3,7 % 6,0 %

berufliches Umfeld 2,6 % 3,0 % 2,2 %

andere Behörden 0,7 % 0,8 % 1,0 %

Jobbörse/Vermittlungsagentur 0,5 % 0,4 % 0,4 %

https://beratung-bildung-beruf.berlin
https://beratung-bildung-beruf.berlin
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Zugangskanäle zur Beratung für Geflüchtete Mehrfachnennungen möglich

5	� Die Willkommen-in-Arbeit-Büros (WiA-Büros) sind erste Anlaufstellen für geflüchtete Menschen zu den Themen Bildung und 
Beruf. Siehe auch https://www.berlin.de/sen/arbeit/weiterbildung/bildungsberatung/wia-bueros/

2021 2020 2019

persönliches Umfeld 28,1 % 27,6 % 25,8 %

Netzwerkpartnerin/-partner 19,2 % 10,1 % 9,0 %

Willkommen-in-Arbeit-Büro5 16,1 % 4,6 % 3,7 %

Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter 14,1 % 19,5 % 21,8 %

Internet 9,4 % 7,0 % 2,2 %

Werbung/Öffentlichkeitsarbeit 8,4 % 17,2 % 16,0 %

Spontanbesuch 7,5 % 10,0 % 9,6 % 

Jobcenter 3,3 % 4,9 % 6,6 %

Informationsveranstaltung/
Gruppenberatung/Workshop 3,1 % 5,6 % 4,9 %

anderes Beratungsangebot/-projekt 2,8 % 1,7 % 3,5 %

ehrenamtliche Flüchtlingshilfe 2,8 % 2,0 % 1,3 %

keine Angabe 1,9 % 4,3 % 4,8 %

anderes Amt/Behörde 0,5 % 0,3 % 0,6 %

andere Bildungseinrichtung 0,4 % 1,6 % 1,5 %

VHS-Sprachkurs 0,4 % 0,3 % 0,7 %

Die Kundinnen und Kunden der Beratung für Geflüchtete erfuhren im Jahr 2021 im Vergleich zu 
den Vorjahren deutlich häufiger über die Vermittlung durch Netzwerkpartnerinnen und Netz-
werkpartner sowie über die Willkommen-in-Arbeit-Büros von den Beratungsangeboten. 

https://www.berlin.de/sen/arbeit/weiterbildung/bildungsberatung/wia-bueros/
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Fast 11 000 Menschen haben im Jahr 2021 im 
Rahmen der Beratung zu Bildung und Beruf 
eine wertvolle Begleitung, Orientierung und 
Unterstützung gefunden. Ob bei Arbeitslosig-
keit, beruflichen Umbrüchen, dem Wunsch 
nach Weiterbildung oder zum Aufbau einer 
Selbstständigkeit: Die Beraterinnen und Bera-
ter sind auf unterschiedlichste Fragestellungen 
vorbereitet und haben gemeinsam mit den 
Kundinnen und Kunden individuelle Wege ge-
funden und Lösungsansätze entwickelt.

In der Rückschau auf die Jahre 2019 bis 2021 
zeigte sich ein großes Interesse an den Be-
ratungsangeboten, wenn auch die Anzahl der 
Kundinnen und Kunden in den Jahren der 
Pandemie leicht rückläufig war. Die ortsun-
abhängige Beratung per Telefon, E-Mail, Chat 
oder Videocall hat sich zunehmend etabliert 
und besteht mittlerweile gleichberechtigt ne-
ben der Beratung vor Ort. 

Während im Betrachtungszeitraum in der 
Bildungsberatung deutlich mehr Frauen als 
Männer beraten wurden, hat sich dieses Ge-
schlechterverhältnis im zurückliegenden Jahr 
zum ersten Mal auch in der Beratung für Ge-
flüchtete gezeigt. In den Vorjahren stellten 
Männer hier stets die Mehrheit der Berate-
nen – 2021 hingegen nahmen mehr Frauen als 
Männer das Angebot wahr. 

In einem zunehmend flexiblen und digitali-
sierten Arbeitsmarkt hat das Thema berufl iche 

Entwicklung stark an Relevanz gewonnen. Viele 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wün-
schen sich Orientierung und Unterstützung, 
um sich weiterzuentwickeln und für den 
Arbeitsmarkt attraktiv zu bleiben. Zahlreiche 
Kundinnen und Kunden in der Bildungsbe-
ratung wollten sich gezielt zu diesem Anlie-
gen informieren. Auch Fragen zur beruflichen 
Um- bzw. Neuorientierung oder zu einem ge-
wünschten Wiedereinstieg in den Beruf waren 
häufige Beratungsanlässe. Die Beraterinnen 
und Berater konnten hierzu ihre kompetente 
Unterstützung anbieten. 

Damit noch mehr Menschen in Berlin von der 
Beratung zu Bildung und Beruf erfahren, ver-
stärken die Beratungsstellen gemeinsam mit 
der SenIAS und den begleitenden Akteurinnen 
und Akteuren (siehe Rückseite) kontinuierlich 
die Öffentlichkeitsarbeit sowie den gezielten 
Austausch von Informationen mit anderen An-
laufstellen. Diese Bemühungen zeigten bereits 
in den vergangenen Jahren Wirkung: Immer 
mehr Interessentinnen und Interessenten ha-
ben über Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 
von den Angeboten der Bildungsberatung er-
fahren. In der Beratung für Geflüchtete ist die 
Vermittlung durch Kooperationspartnerinnen 
und -partner stark angestiegen. Die wichtigs-
te Rolle spielten allerdings nach wie vor Emp-
fehlungen aus dem persönlichen Umfeld. Die 
Stimmen der Kundinnen und Kunden auf der 
nächsten Seite sind hierfür eine eindrucksvolle 
Bestätigung.

RESÜMEE 

Beratungs-Monitor 2021 | RESÜMEE
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„Dank der Beratung bin ich durch meine berufliche 
Krise gekommen und habe die Kraft gefunden, wieder 
an mich zu glauben und den Job zu wechseln. Seitdem 
habe ich eine neue Tätigkeit und erfahre endlich, wie 
sich Wertschätzung, Mitarbeiterfürsorge und Freund-
lichkeit auf Arbeit anfühlt.“

„Das Besprechen der eigenen Situation mit einer unbefangenen 
Person, die einen objektiven Blick auf den Lebenslauf und auf die 
bisherigen Errungenschaften werfen kann, gab mir ganz neue 
Impulse und hat mich ermutigt, etwas offener an die Aufgabe der 
Jobsuche und der beruflichen Selbstfindung zu denken.“

„Die Beratung hat mir bei der Einschätzung meines unternehmerischen Vorhabens geholfen.“

„Durch die Beratung konnte ich 
meine Selbstständigkeit aufbauen. 
Ich finde es sehr wichtig, dass solche 
Einrichtungen existieren und Leuten 
wie mir weiterhelfen können.“

„Es hat sich gelohnt, ich muss allerdings noch 
stärker Konsequenzen ziehen bzw. mich aktiv 
um neue berufliche Perspektiven kümmern.“

„Coole Sache, von der viel zu wenig Menschen in meinem Umfeld wissen.“

„Ich habe Selbstbewusstsein 
für meinen Weg gewonnen 
und weiß, dass jetzige Ent-
scheidungen nicht endgültig 
sein müssen.“

„Letztendlich hätte ich eher mehr Beratungsstunden
mit größeren zeitlichen Abständen gebraucht.“

„Die Beratung hat mir in einer schwierigen Zeit sehr 
zu Klarheit und Entscheidungsfindung verholfen.“

„Die Beratung lohnt sich, um seinen beruflichen 
Lebenslauf zu strukturieren, wenn man sich ver-
heddert hat. Ebenso um seine Stärken, Schwächen, 
Tendenzen (wieder) zu erkennen.“

„Meine Beratung lief komplett über Videocalls. Der 
Umgang war sehr persönlich und motivierend und 
gab mir die nötige Struktur für eine Beschäftigung 
mit möglichen Beschäftigungswegen.“

STIMMEN DER KUNDINNEN UND KUNDEN

STIMMEN DER KUNDINNEN UND KUNDEN

„Ich habe mich nach einem Bildungs-
gutschein erkundigt. Wir haben alle 
erforderlichen Dinge geklärt und nun 
befinde ich mich im Fernstudium. 
Alles hat geklappt - super.“

„Ich konnte ein besseres Verständnis 
für meine Fähigkeiten erlangen und 
erhielt ausgezeichnete Tipps für zu-
künftige Schritte.“



Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales 
Auftraggeberin, Fachcontrolling und politische Steuerung  
der Beratung zu Bildung und Beruf im Land Berlin 
Abteilung Arbeit und Berufliche Bildung, Referat II D 
Oranienstraße 106 
10969 Berlin 
Telefon: (030) 9028-0 
E-Mail: pressestelle@senias.berlin.de 
Web: www.berlin.de/sen/ias

Arbeit und Leben Berlin-Brandenburg DGB/VHS e. V. 
Digitales Monitoring und Auswertung  
der Beratung zu Bildung und Beruf im Land Berlin 
Servicestelle digitales Monitoring 
Lorenzweg 5 
12099 Berlin  
Telefon: (030) 513 01 92-86 
E-Mail: office@berlin.arbeitundleben.de 
Web: www.berlin.arbeitundleben.de 
Web: www.casian.de

k.o.s GmbH 
Qualitätssicherung in der  
Beratung zu Bildung und Beruf im Land Berlin 
Am Sudhaus 2 
12053 Berlin 
Telefon: (030) 288 7565-10 
E-Mail: info@kos-qualitaet.de 
Web: www.kos-qualitaet.de

WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKT 

Beratungs-Monitor 2021

Auf der Website der Beratung zu Bildung und 
Beruf im Land Berlin finden Sie eine Übersicht 
aller Angebote und Beratungsstellen. 
https://beratung-bildung-beruf.berlin

https://beratung-bildung-beruf.berlin
mailto:pressestelle@senias.berlin.de
http://www.berlin.de/sen/ias
mailto:office@berlin.arbeitundleben.de
http://www.berlin.arbeitundleben.de
http://www.casian.de
mailto:info@kos-qualitaet.de
http://www.kos-qualitaet.de
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